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Viel Spaß beim Sommercamp 2017
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Wullenweberstraße 15, 10555 Berlin
Tel.: 393 24 40, Fax: 392 78 67
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ÖffnungszeitenderGutsMuths-Geschäftsstelle
Montag 08.30-18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 08.30-16.00 Uhr
Mittwoch 08.30-19.00 Uhr
Freitag 08.30-15.00 Uhr
Bankverbindung:
Konto-Nr 151 50 104 • BLZ 100 100 10 • Postbank Berlin
IBAN DE38 1001 0010 0015 1501 04 •BIC PBNKDEFF

Gu tsMu th s Ka lender
November 2017
04.11. 13.00 Volleyballliga Wulle Sporthalle
05.11. 13.00 Handball Wulle Sporthalle
11.11. 07.30 Volleyballturnier Wulle Sporthalle
11.11. 10.00 Hauptausschuss Wulle C.-G.-Zimmer
11.11. 15.00 Spiele-Nachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer
11.11. 19.00 GuMu-Fete Wulle Multi 2+3
16.11. 18.00 Abteilungsversammlung

Freizeitsport für Sie und Ihn Wulle C.-G.-Zimmer
18.11. 09.00 Vereinswettkampf Turnen Wulle Sporthalle
18.11. 16.00 TKD-Kids Turnier Wulle Multi 2+3
24.11. 19:30 Hauptversammlung Wulle Multi 2+3
25.11. 14.00 BTB Volleyball Wulle Sporthalle
25.11. 15.00 Spiele-Nachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer

Dezember 2017
01.12. 15.30 Adventsmarkt Wulle Foyer
09.12. 15.00 Spiele-Nachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer
09.12. 13.00 Volleyball Weihnachtsfeier Wulle Sporthalle
16.12. 13.00 Turnen Weihnachtsfeier Wulle Sporthalle

www.tsvgutsmuths-berlin.de/termine/

Achtung:
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist bereits der 14. Dezember!

Die mit Namen gekennzeichneten Artikel drücken nicht
immer die Meinung des TSV GutsMuths oder der
Redaktion aus.
Für unaufgeforderte Texte übernimmt die Redaktion
keine Haftung, ebenso können Artikel formal bearbeitet
werden. Nachdruck aller Beiträge mit Quellenangabe
erwünscht.
Belegexemplare erbeten.

Verantwortlich für den Inhalt: Mathias Gasper
Layout: Paul Mainz

Redaktionsschluss für die Vereinsnachrichten Janu-
ar/Februar 2018 ist der 14.12.2017!
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Einladung zur Hauptversammlung
am Freitag, dem 24. November 2017, um 19.30 Uhr
im Turn- und Freizeitzentrum Wullenweberwiese,

Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Hauptversammlung
2. Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden
3. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung von 2016
4. Ehrungen
5. Bericht des Vorstandes
6. Bericht der Kassenprüfer und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2016
7. Entlastung des Vorstandes
8. Genehmigung des Haushaltsplanes 2018
9. Verschiedenes

Das Protokoll der Hauptversammlung 2016 liegt bei den Abteilungsleitern und in der
Geschäftsstelle ab dem 24.10.2017 zur Einsicht aus.

Der Jahresabschluss 2016 und der Haushaltsplan 2018 sind in diesem
Nachrichtenblatt November/Dezember 2017 veröffentlicht.

Es sind keine Anträge eingegangen.

Stimmberechtigt sind die erwachsenen Mitglieder gem. § 3 (2) a) der Vereins-
satzung und die Ehrenmitglieder.

Jugendliche können als Gäste teilnehmen. Die gültige Mitgliedskarte ist bei der
Eintragung in die Anwesenheitsliste vorzuzeigen.

Der Übungsbetrieb der Sportgruppen für Erwachsene fällt an diesem Abend aus.

Um eine rege Beteiligung bittet namens des Vorstandes
Alexander Fuchs
Vorsitzender
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Einladung
zur GuMu-Fete mit Musik und Tanz

am 11. November 2017
um 19 Uhr in der Wulle

Eintritt 11,11€
Dafür gibt es:

• Musik und Tanz aus allen Epochen
• 3 besondere Überraschungen

• das GutsMuths „selfmade“ Buffet

Lust auf Essen machen? Bitte in der Geschäftsstelle melden
oder unter

info@tsvgutsmuths-berlin.de

Es wird prämiert.

Wir sehen uns am 11.11.2017
Karten gibt es in der Geschäftsstelle

Integrativer Familiensport

Die integrative Familiensportgruppe im
TSV GutsMuths wurde 1998 ins Leben ge-
rufen. Das Konzept ist offen für alle Men-
schen, die sich normfrei und ohne Leis-
tungsdruck bewegen möchten, unab-
hängig von ihren körperlichen oder
geistigen Fähigkeiten und Voraussetzun-
gen.

Seit vielen Jahren wird das Projekt „Inte-
grativer Familiensport“ beim TSV Guts-
Muths finanziell von der Bürgerstiftung

Berlin unterstützt.
Immer samstags von 10:30 – 12:30 Uhr

treffen sich Kinder und Jugendliche, behin-
dert oder nicht behindert, mit ihren Eltern,
Geschwistern oder Bezugspersonen, um
gemeinsam Sport zu treiben. Unsere inte-
grative Sportgruppe schafft das perfekte
Umfeld für die gemeinsame Freizeitgestal-
tung der gesamten Familie. Jederzeit un-
terstützt werden sie dabei von unseren
qualifizierten Übungsleitern.

Kommt einfach für eine Probestunde
vorbei und lernt uns kennen!
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Adventsmarkt in der Wulle

Auch dieses Jahr findet wieder unser traditioneller Adventsmarkt in den
Räumen des TSV GutsMuths statt.

Freitag, 01. Dezember 2017 von 15:30 Uhr - 19:00 Uhr

Auf der Wulle reihen sich bunte Stände aneinander. Zwischen Aquarellmalerei,

selbstgebackenen Keksen, Filz- und Holzarbeiten, Glaskunst, Schmuck, Kerzen

und Selbstgestricktem, sowie vielen weihnachtlichen Kleinigkeiten

wird die Auswahl schwer fallen.

Bei Weihnachtsmusik und weihnachtlichen Gerüchen kann man sich prima auf

die Adventszeit einstimmen und schon die ersten kleinen

Weihnachtsgeschenke erwerben.

Und bei Waffeln und Glühwein erscheint der Winter nicht

mehr so grau.

Auch gibt es wieder eine Bastelecke für Kinder.

Wir freuen uns auf viele Besucher und Interessierte.

Euer Adventsmarktteam Ingrid & Simone

TSV GutsMuths Berlin,

Wullenweberstr.15, 10555 Berlin
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Abteilung Freizeitsport für Sie und Ihn

Weihnachtsfeier am 7. Dezember 2017, 19:00 Uhr
im Restaurant „Cabinett“,

Joachim-Karnatz-Allee 45, 10557 Berlin
nahe Paulstraße, an der S-Bahn.

Inge und Burckhard Hoch
Tel.: 030 394 57 57

Tischtennis

Unsere Schüler in der
1. Berliner Liga

Das Training hat sich gelohnt. Unser 1.
SchülerInnenteam mit Weronika, Emanuel,
Yannis und Nicklas wird es mit den besten
Berlinern in der Altersklasse der 12-15 jähri-
gen aufnehmen. Trainer Paul ist sich be-
wusst: „Da kommen große Brocken, wie
Hertha und die Füchse auf uns zu. Das wird
nicht leicht. Aber wir sind gut vorbereitet
und werden versuchen, den Etablierten den
einen oder anderen Punkt abzuluchsen.“

Wir wünschen euch viele spannende Er-
fahrungen und das nötige Quentchen Glück!

Die neue Saison geht endlich los

Es ist soweit: Unsere Mannschaften gehen
in die neue Saison. Das 2. Schülerteam
startet mit viel Vorfreude, aber auch dem
nötigen Respekt in die Spiele.

Trainer Konsti weiß: „Einigen unserer jun-
gen Spielern fehlt es noch an der nötigen
Erfahrung. Wir gleichen das aber durch un-

seren Teamgeist und die gegenseitige Un-
terstützung aus. Außerdem werden wir
speziell die Doppel trainieren, um gleich zu
Beginn der Runde einen kleinen Vorteil zu
haben.“
Wir drücken alle die Daumen!

Girls Day - Jeden Freitag 16:30
Uhr Tischtennis mit Daniela

Alle Mädchen, die Lust auf Tischtennis haben,
treffen sich Freitags in der Zinzendorfstraße
zum Spielen. Wir tippen, balancieren und prel-
len den kleinen Ball und lernen das Tisch-
tennis-ABC. Auch TT-Biathlon und das
Tischtennis-Sportabzeichen stehen auf dem
Programm. Aber am Allerwichtigsten sind das
Miteinander und der Spaß. Kommt einfach
vorbei und bringt eure Freundin gleich mit.

Unsere 1. Herren 2027

Noch sind sie fleißig am Üben. Aber unsere
Minis wollen ganz hoch hinaus. Manchmal
fragen sie nach ihrem Training einen unse-
rer Senioren, ob er ihnen noch etwas zei-
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gen oder erklären möchte.
Da lassen sich unsere älteren SpielerIn-

nen nicht lumpen und freuen sich über
den Fleiß und die jugendliche Spielfreude.
Das Ziel unserer Jüngsten sind die Mini-
Meisterschaften im November. Zunächst
gilt es, sich im Moabiter Ortsentscheid für
die Berliner Meisterschaften zu qualifizie-
ren. Ab Januar gibt es dann das neue Team
und es stehen die ersten Vergleiche mit

anderen Berliner Vereinen an. Die Vorfreu-
de ist riesig und schnell haben Max, Con-
rad, Sothra, Jay, Janus und Leon begriffen,
dass sie noch viel von den „Großen“ lernen
müssen.

Übrigens: Kinder, die Tischtennis ausprobie-
ren möchten, treffen sich Freitags um 15.30
Uhr in der Halle der Zinzendorfstraße in der
Turnhalle der Miriam-Makeba-Grundschule.

Wolfgang Soluk

Unsere Mädchen-Mannschaft Unsere Minis

Unsere 2. Schüler-MannschaftUnsere 1. Schüler-Mannschaft
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Hey du, wir suchen Dich!

Freitags ab 16:30 Uhr in der Zinzendorfstraße
Du hast Spaß am Tischtennis?

Die Mädchen und Damen der Tischtennisabteilung suchen neugierige Spielerinnen.
Alles, was du mitbringen musst, ist Spaß an unserem Sport. Schläger und alles

Weitere, was man so braucht, haben wir da. Wir bieten Dir eine Gemeinschaft und
eine freundliche Atmosphäre. Und eine Trainerin, die Dich willkommen heißt.
Erfolgsdruck können wir Dir leider nicht bieten, dafür ein tolles Miteinander.

Wenn Du noch Fragen hast, schreib eine Mail an
wsoluk@web.de oder frag Dani unter 0174 – 6774048.

Wir freuen uns auf Dich!

Laufen

Lauftreffwochenende
der Frauen in Görlitz

Seit über 20 Jahren fahren wir Frauen ein
Wochenende einfach mal weg, meistens
verbunden mit einem Wettkampf. Dieses
Jahr hatten wir uns für Görlitz entschieden.
Eine geschichtsträchtige, interessante
Stadt, die sehr viel bietet. Viel erfuhren wir
am Sonnabend bei einer Stadtführung. Un-
ser Hotel lag über einer Mikwe (jüdisches
Badehaus).. Der Lauf fand am Sonntag
statt. War es einen Tag vorher noch grau
und kühl, kam am Sonntag die Sonne raus
und die Temperaturen waren dadurch
auch angenehmer. Was uns im Vorfeld
gewundert hatte, war die geringe Teilneh-
merzahl bei diesem Lauf. Noch 3 Tage vor-
her waren es bei den 3 Läufen, die

ausgeschrieben waren, gerade mal 30 An-
meldungen. Was wird das werden? Die Di-
stanzen der Strecken waren 1,8 km, 5,25
km und 10,5 km. Um es vorweg zu neh-
men: Im Ganzen liefen 43 Läufer*innen die
beiden letzten Läufe und 3 die 1,8 km und
davon 16 Frauen von Gutsmuths. Als wir
am Sonntag morgen im Stadion der
Freundschaft ankamen, wurden wir ge-
fragt, wie es kommt, dass wir an diesem
Lauf teilnehmen. Die Veranstalter freuten
sich und es wurde auch gleich die Foto-
grafin zu uns geschickt. So einen kleinen
Lauf hat noch keine von uns mitgemacht,
aber es hat was. Völlig unaufgeregt lief al-
les ab, man könnte sagen familiär. Und
was ich bei einem Wettkampf noch nie er-
lebt habe: Bei dem Start haben die Männer
die „Mädels“, also uns, gleich nach vorne
gelassen. Es war eine sehr schöne Strecke.
Erst an der alten Neiße entlang, dann über
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die Brauerei Landskron durch den Wald
zurück zum Stadion. Da eine Runde gute
2,5 km lang war, mussten die 5 km Läufer
sie 2x laufen und die 10 km Läufer 4x. Ge-
startet wurde natürlich gemeinsam und da
die Strecke am Stadion vorbei führte, gab
es auch Zuschauer, die anfeuerten und
klatschten. Sonst gab es niemanden, wenn
man von den Anglern absieht, die am
Wasser saßen, aber diese Spezies ist nicht
dafür bekannt, dass sie viel redet oder gar
noch jemanden zujubelt.

Alle 16 Läuferinnen kamen gut im Ziel an
und wie nicht anders zu erwarten, standen
einige von uns auch auf dem Treppchen.
Hier ging es nur nach der Reihenfolge,
aber wenn es nach Alter gegangen wäre
hätte jede von uns auf dem Treppchen ge-
standen.

Das Fazit unserer Fahrt: Es hat sich ge-
lohnt. Der Lauf war sehr gut organisiert,
die Stimmung gut und jede war mit ihrem
Ergebnis zufrieden.

Renate Puschmann
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Abteilungsversammlung der Judo-Abteilung

Mittwoch, 31. Januar 2018, 20:00 Uhr
im Carl-Günther-Zimmer in der Wulle

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Alle Mitglieder der Judoabteilung sind herzlich eingeladen.
Jugendliche und Eltern sind als Gäste willkommen.

Anträge sind bis zum 24.01.2018 bei mir einzureichen.

Torsten Kachel, Abteilungsleiter
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Jahresabschluss 2016

Liebe Mitglieder!

Man kann ja nicht jedes Jahr erstaunt tun,
dass das Jahr schon wieder so weit vor-
angeschritten ist. Dennoch: ein wenig
überrascht es schon. Und wieder steht in
Kürze die nächste Hauptversammlung an,
sodass in dieser Ausgabe der Vereinsnach-
richten der Jahresabschluss für das zurück-
liegende Jahr 2016 sowie der Entwurf des
Haushaltsplans für das kommende Jahr
2018 vorzustellen sind.

Während nach dem Haushaltsplan für
das Jahr 2016 Ausgaben in Höhe von
281.060,00  € vorgesehen waren, liegt das
tatsächliche Ergebnis bei 280.436,31 € und
insoweit nur 623,69 € unter dem erwarte-
ten Betrag. Die Einnahmen wurden mit
272.270,00  € kalkuliert, tatsächlich wurde
jedoch ein Betrag in Höhe von
290.725,05  € erzielt, sodass auf der Ein-
nahmenseite ein Überschuss von
18.455,05 € erwirtschaftet werden konnte.
Der beschlossene Haushaltsplan für das
Jahr 2016 sah insoweit eine Unterdeckung
von -8.790,00  € vor, abschließen konnten
wir jedoch mit einem Überschuss in Höhe
von 10.288,74 €.

Eine deutliche Abweichung ist bei den
Einnahmen aus Mitgliedbeiträgen festzu-
stellen, wobei mit einem derartigen An-
stieg kaum gerechnet werden konnte. So
ergeben sich Mehreinnahmen von
12.480,04 € im Verhältnis zum Planansatz.

Die Einnahmen aus Mahn- und Gerichts-
kosten sind schwer zu kalkulieren und wer-
den daher regelmäßig nicht in Ansatz
gebracht. Tatsächlich eingenommen wur-

den 308,26 €. Hierbei handelt es sich um
erstattete Kosten für die Durchführung
von Mahnverfahren (Gerichtskosten, Ge-
richtsvollziehergebühren etc.), wenn säu-
mige Mitglieder wegen der Verfahrens-
kosten in Anspruch genommen werden
und tatsächlich auch zahlen.

Die Zuwendungen des LSB für lizenzierte
Übungsleiter fiel mit 6.109,20  € um
1.890,80 € geringer aus, als im Planentwurf
vorgesehen. Da jedoch nur die endab-
gerechneten Zuwendungen an die berech-
tigten Abteilungen weitergereicht werden,
ergibt sich damit kein Verlust.

Die Kalkulation der Zinseinnahmen war
ein klarer Fehlschlag. Trotz umfangreicher
Vermögenswerte konnten lediglich Zinsen
in Höhe 53,40  € erzielt werden, also
1.446,60 € weniger als erwartet, wobei un-
sere Erwartungshaltung offensichtlich von
der Hoffnung auf eine geänderte Zins-
politik geprägt war.

Da wir in der Planung für das Jahr 2016 be-
reits die rückläufige Entwicklung der Kurse
berücksichtigt hatten, konnten hier sogar ge-
ringfügige Mehreinnahmen erzielt werden.

Unser Dank gilt wieder den großzügigen
Spenderinnen und Spendern, die unserem
Verein 2016 erfreulicherweise insgesamt
1.596,29 € zugewandt haben.

Die größte Abweichung zeigt sich aber
wieder in der Position „sonstige Einnah-
men“. Darin enthalten sind unter anderem
die jährliche Zuwendung des Berliner Tur-
nerbundes, die ich unverbesserlich in den
vergangenen Jahren immer dem LSB zuge-
schrieben habe, die Erstattung der Kran-
kenkassen für Lohnfortzahlungen im
Krankheitsfall für unsere hauptamtlich an-
gestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
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ter und, dies wirkt sich in 2016 besonders
aus, die Einnahmen aus unserem Tanzfest.
Auf diese Weise ergibt sich ein erzielter Be-
trag in Höhe von 10.611,44  €, der den
Planansatz um 7.611,44 € übersteigt.

Unser Vertrag mit dem Land Berlin über
die Bewirtschaftung unserer „Wulle“ sieht ei-
ne Eigenleistung des Vereins vor, die sich
nach der Anzahl der Mitglieder richtet. Ein
Mitgliederzuwachs führt demnach auch zu
einem steigenden Eigenanteil. Insofern ist die
zu verzeichnende Abweichung um 2.235,00 €
ein Ausdruck der positiven Entwicklung unse-
res Mitgliederbestandes. Insgesamt belief
sich der Eigenanteil auf 45.735,00 €.

Die Mehrausgaben für die Abteilungen
sind im zurückliegenden Jahr geringer aus-
gefallen als in 2015. Vorgesehen waren
82.060,00  €, tatsächlich lagen die Ausga-
ben bei 83.128,64  €, also um 1.068,64  €
höher als geplant. Die für die Abteilungen
zusätzlich zur Verfügung gestellten Mittel
im Rahmen der Positionen „Förderung von
Maßnahmen der Abteilungen“ (hierunter
fallen im Wesentlichen Startgelder für
Wettkämpfe), „Sportförderung“, „Zuwen-
dung für die Jugendarbeit“ „Zuwendung für
die Seniorenarbeit“ und „Ausbildungsmaß-
nahmen“ wurden in 2016 intensiver in An-
spruch genommen als im Jahr zuvor.
Lediglich die Senioren übten sich trotz ih-
res immer fleißigen Einsatzes für unseren
Verein in Bescheidenheit und haben auf
die ihnen zur Verfügung stehenden Mittel
nicht zugegriffen.

Eine nennenswerte Abweichung um
5.248,75 € ist bei den zentralen überfachli-
chen Maßnahmen zu verzeichnen, die sich
allerdings recht einfach mit unserer um-
fangreichen Jubiläumsfeier im vergange-

nen Jahr begründen lässt. Der Aufwand
war doch deutlich größer als geplant, hat
sich aber aus unserer Sicht für dieses wun-
derbare Fest gelohnt.

Für das Turnfest wurden die zweiten
1.000,00  € bereitgestellt, die zu der Ge-
samtförderung von 2.000,00 € zählten.

Die Ausgaben für die Kurse waren ins-
gesamt etwas rückläufig. Die Übungslei-
tervergütung fiel mit 13.049,20  € um
1.950,80  € geringer aus als geplant. Die
sonstigen Kursausgaben für Materialan-
schaffungen u.a. lagen bei 370,90  € und
damit mit 629,10 € unter dem Planansatz.
Die Kosten für das Nachrichtenblatt und
die Öffentlichkeitsarbeit wurden auf Basis
der verhältnismäßig hohen Ausgaben für
2015 vorsorglich großzügig mit
15.000,00  € kalkuliert. Tatsächlich lagen
die angefallenen Kosten nur bei
11.716,13 €.

Im Ergebnis stehen also Einnahmen in
Höhe von 290.725,05 € Ausgaben in Höhe
von 280.436,31  € gegenüber, sodass sich
ein Überschuss in Höhe von 10.288,74 € er-
gibt. Dieser Betrag ist dem Vereinsvermö-
gen zugewachsen, das sich von 217.188,86
€ (Stand: 31.12.2015) auf 227.421,85  €
(Stand: 31.12.2016) erhöht hat.

Das Ergebnis für das Jahr 2016 ist für den
Verein sehr positiv. Trotz hoher Ausgaben
für unsere Jubiläumsveranstaltungen konn-
te ein signifikanter Überschuss erwirtschaf-
tet werden. Weiterhin ist unsere finanzielle
Situation sehr zufriedenstellend und zeigt
erneut, dass wir gut aufgestellt sind und so-
lide wirtschaften und das gibt uns
Sicherheit für die Zukunft.

Sebastian Voigt
Schatzmeister
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Einnahmen: Plan Ergebnis Abweichung
Mitgliedsbeiträge 232.000,00 244.480,04 12.480,04
Mahngebühren/Gerichtskosten 0,00 308,26 308,26
Zuwendungen für Übungsleiter 8.000,00 6.109,20 -1.890,80
Zuschuss z. d. Verwaltungspersonalkosten 7.700,00 7.705,00 5,00
Zinsen 1.500,00 53,40 -1.446,60
Kurse 15.070,00 15.391,42 321,42
Spenden 0,00 1.596,29 1.596,29
Sommercamp 5.000,00 4.470,00 -530,00
Sonstige Einnahmen 3.000,00 10.611,44 7.611,44

272.270,00 290.725,05 18.455,05

(Alle Angaben in EUR)

Vermögensübersicht 2016 2015
1.Besitzposten

Bankguthaben, Kassenbestand 312.398,78 318.208,30
Forderungen 1.813,71 2.926,38
Aktive Rechnungsabgrenzung 305,27 231,87

314.517,76 321.366,55
2. Schuldposten

Verbindlichkeiten 18.950,64 28.415,48
Rücklagen 65.233,52 70.119,23
Passive Rechnungsabgrenzung 2.856,00 1.400,00
Kaution 0,00 4.242,98

87.040,16 104.177,69
3. Vermögen

Besitzposten insgesamt 314.517,76 321.366,55
Schuldposten insgesamt 87.040,16 104.177,69

227.477,60 217.188,86
4. Vermögensentwicklung

Vermögen per 31.12.2015 217.188,86
Vermögen per 31.12.2016 227.477,60
Vermögensmehrung 10.288,74

5. Forderungen Mitgliedsbeiträge 31.12.2016 920,70

(Alle Angaben in EUR)
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(Alle Angaben in EUR)

Ausgaben: Plan Ergebnis Abweichung
Eigenanteil Zentrumskosten 43.500,00 45.735,00 2.235,00
Personalkosten 52.000,00 51.880,19 -119,81
Verbandsbeiträge 19.000,00 19.935,64 935,64
Ausgaben der Abteilungen 82.060,00 83.128,64 1.068,64
Förderung von Maßnahmen d. Abt. 4.000,00 4.282,50 282,50
Ausgaben für Abteilungen aus Spenden 0,00 414,00 414,00
Sportförderung 2.000,00 1.622,50 -377,50
Zuwendung für die Jugendarbeit 5.000,00 5.000,00 0,00
Zuwendung für die Seniorenarbeit 1.000,00 0,00 -1.000,00
Zentrale überfachl. Maßnahmen 6.500,00 11.748,75 5.248,75
Ausbildungsmaßnahmen 1.500,00 1.443,00 -57,00
Turnfest 2017 1.000,00 1.000,00 0,00
Übungsleiter Kurse 15.000,00 13.049,20 -1.950,80
Ausgaben für Kurse 1.000,00 370,90 -629,10
Nachrichtenblatt/Öffentlichkeitsarbeit 15.000,00 11.716,13 -3.283,87
Büromaterial / EDV / Ausstattung 8.000,00 6.611,86 -1.388,14
Telefon/Telefax, Porto 3.000,00 2.467,09 -532,91
Übungsleiterförderung 5.000,00 5.000,00 0,00
sonstige Ausgaben 1.000,00 1.352,57 352,57
Fachzeitschriften 300,00 329,31 29,31
Ehrungen, Glückwünsche, Repräsentation 2.000,00 1.725,17 -274,83
Lohnbuchhaltung 1.500,00 1.493,57 -6,43
Rechtsverfolgungskosten 600,00 477,50 -122,50
Gremienkosten 1.000,00 551,11 -448,89
Familiensport 0,00 8,00 8,00
Sommercamp 6.000,00 5.823,12 -176,88
Kosten VW-Bus 2.000,00 1.270,41 -729,59
Einkauf Sportkleidung 0,00 0,00 0,00
Kontogebühren 1.600,00 1.652,60 52,60
Versicherung und Steuern 500,00 340,93 -159,07
Steuern 0,00 6,62 6,62

281.060,00 280.436,31 -623,69

Einnahmen Ausgaben Ergebnis
290.725,05 280.436,31 10.288,74
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Haushaltsplan 2018

Liebe Mitglieder!

Wie bereits dem Jahresabschluss für das
Jahr 2016 zu entnehmen war, setzt sich er-
freulicherweise die positive Entwicklung
unseres Vereins fort, was sich in den Mit-
gliedszahlen und unserer finanziellen Si-
tuation zeigt. Wir dürfen zufrieden und
auch etwas stolz darauf sein, dass wir es
schaffen, dem heute viel zu sehr verbreite-
ten Trend hin zum Individualisten trotzen
und das offensichtlich doch bestehende
große Bedürfnis vieler Menschen nach Ge-
meinschaft bedienen zu können. Vor allem
müssen wir all denen dankbar sein, die un-
ser Vereinsleben mitgestalten und durch
ihren Einsatz überhaupt erst ermöglichen.
Insbesondere ist es die Arbeit in den Ab-
teilungen, die hier einen ganz besonders
großen Anteil daran trägt. Deswegen sind
wir bestrebt, die Abteilungen durch weite-
re finanzielle Zuwendungen noch mehr zu
unterstützen, um sicherzustellen, dass die-
se Arbeit weitergehen kann und Trainerin-
nen und Trainer weiterhin bezahlt werden
können.

Der Entwurf des Haushaltsplans 2018
geht von kalkulierten Einnahmen in Höhe

von 281.840,00  € und Ausgaben in Höhe
von 285.900,00  € aus, sodass sich nach
dem vorliegenden Planansatz eine Unter-
deckung von -4.060,00 € ergibt.

Im Folgenden werden wir einzelne Posi-
tionen erläutern, um zu einem besseren
Verständnis beizutragen.

Einnahmen
Mitgliedsbeiträge
Die Entwicklung unseres Mitgliederbestan-
des ist weiterhin erfreulich, sodass wir von
steigenden Einnahmen ausgehen können.
Der Entwurf des Haushaltsplans sieht Ein-
nahmen aus Mitgliedsbeiträgen inkl. Son-
derbeiträgen von 240.000,00 € vor.

Kurse
Erstmals seit längerer Zeit können wir bei
den F+E-Kursen von höheren Einnahmen
ausgehen, was allerdings auf eine Preiser-
höhung zurückzuführen ist und nicht auf
eine Ausweitung des Angebotes oder
einen Zuwachs an Teilnehmerinnen und
Teilnehmern. Wir kalkulieren die Einnah-
men diesbezüglich mit 16.000,00 €.

Zinsen
Angesichts der unveränderten Zinspolitik
verbietet es sich, hier einen Betrag in An-
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satz zu bringen.

Sommercamp
Das Sommercamp wird weiterhin mit Be-
geisterung angenommen und soll daher
unbedingt fortgesetzt werden, sodass sich
wiederum Einnahmen in Höhe von
5.000,00 € im Planansatz wiederfinden.

Verkauf von Sportkleidung
Wir haben den vielfach geäußerten
Wunsch aufgegriffen, endlich mal wieder
einheitliche T-Shirts für den Verein zu be-
schaffen und zum Verkauf anzubieten. In-
soweit sind hier Einnahmen in Höhe von
1.500,00 € kalkuliert worden.

Sonstige Einnahmen
Erneut planen wir mit sonstigen Einnah-
men in Höhe von 3.000,00 €. Diese Positi-
on beinhaltet unter anderem die
Lohnfortzahlung für unsere festangestell-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Krankheitsfall sowie eine jährliche Zuwen-
dung des Berliner Turnerbundes.

Ausgaben
Eigenanteil Zentrum
Angesichts der positiven Entwicklung unse-
res Mitgliederbestandes wird sich auch un-
ser Eigenanteil, den wir für die Nutzung
des Freizeitzentrums „Wulle“ an den Senat
abführen müssen, erhöhen. Daher kalku-
lieren wir hier unter Berücksichtigung ei-
ner Erhöhung um 1.000,00  € mit einem
Eigenanteil von 45.000,00 €.

Wie schon in den letzten Jahren möchte
ich kurz zum besseren Verständnis noch
einmal erklären, um was es sich konkret
bei dem Eigenanteil handelt: Für die Nut-

zung des Zentrums führt der Verein einen
Eigenanteil ab. Dieser ermittelt sich auf der
Grundlage einer Vereinbarung mit der Se-
natsverwaltung aus dem Jahre 1986, die
1996 angepasst wurde, in der Weise, dass
für jedes minderjährige Vereinsmitglied
ein Betrag in Höhe von 1,28 €/Monat und
jedes volljährige Vereinsmitglied ein Betrag
in Höhe von 1,53 €/Monat entrichtet wird.

Personalkosten
Bei der Kalkulation der zu erwartenden
Personalkosten wurde einer planmäßigen
Lohnanpassung aufgrund der tariflichen
Vereinbarungen Rechnung getragen.

Ausgaben der Abteilungen
Den Abteilungen wird im kommenden Jahr
deutlich mehr Geld zur Verfügung stehen.
Zum einen werden wir den Abteilungen
80.000,00 € (inkl. Sonderbeiträge) direkt
zur Verfügung stellen (das ist eine Erhö-
hung um 1.000,00 €). Darin nicht mehr
enthalten sind die Zuwendungen des LSB
für lizenzierte Übungsleiter. Hier haben wir
die in 2017 neu eingeführte Praxis beibe-
halten und den LSB-Zuschuss gesondert
ausgewiesen. Er wird also den Abteilungen
zusätzlich zugewiesen. Dabei werden die
erbrachten Übungsleiterstunden, die vom
LSB bezuschusst werden, endabgerechnet,
sodass tatsächlich nur die Beträge weiter-
gereicht werden, die auch tatsächlich ein-
genommen werden. Zudem stehen den
Abteilungen über die Positionen „Förde-
rung Maßnahmen der Abteilung“ unverän-
dert 4.000,00  € und „Sportförderung“
weitere 2.000,00  € zur Verfügung. Der Ju-
gend des Vereins wird über den Jugend-
etat weiterhin ein Betrag in Höhe von
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5.000,00  € und den Senioren, was in der
Vergangenheit viel zu selten in Anspruch
genommen wurde, ein Betrag in Höhe von
1.000,00 € zugewendet werden. Eine signi-
fikante Erhöhung haben wir aber bei der
Förderung von Übungsleitern im Kinder-
und Jugendbereich vorgesehen. In Ab-
hängigkeit der erbrachten Übungsleiter-
stunden wurde bislang ein Betrag von
5.000,00 € quotal auf die Abteilungen ver-
teilt. Nunmehr stellen wir für diese Bezu-
schussung einen Betrag in Höhe von
7.500,00  € bereit. Auf diese Weise beab-
sichtigen wir eine besondere Förderung
der Abteilungen, die im Kinder- und Ju-
gendbereich besonders engagiert sind,
vielfach aber Schwierigkeiten haben, ihre
Aufwendungen für Übungsleiter aus den
zugewiesenen Mitteln zu decken.

Insgesamt erhalten die Abteilungen über
die verschiedenen Zuwendungspositionen
im kommenden Haushaltsjahr
107.100,00 €. Dies entspricht fast 45 % der
erwarteten Beitragseinnahmen.

Mit dieser spürbaren Erhöhung der Zu-
wendungen für die Abteilungen haben wir
unserer Absicht Rechnung getragen, den
Abteilungen einen größeren Spielraum zu
verschaffen, um die aufgrund wachsender
Mitgliedszahlen, erweiterter Angebote und
einem größer werdenden Bedarf an
Übungsleitern steigenden Kostenaufwand
zu bewältigen. Zudem darf nicht vergessen
werden, dass es die Abteilungen sind, die
den Verein lebendig machen und daher
unsere höchste Priorität darauf liegen soll-
te, einen umfangreichen, vielseitigen und
vor allem qualitativ hochwertigen Übungs-
betrieb zu gewährleisten.

Zentrale überfachliche Maßnahmen
Durch einen entsprechenden Ansatz in
dieser Position haben wir die Möglichkeit
geschaffen, auch im kommenden Jahr wie-
der ein Tanzfest zu veranstalten. Es möge
doch eine kleine Tradition daraus werden.

Büromaterial / EDV-Ausstattung + Tele-
fon / Fax / Porto
Weiterhin werden von Seiten des Senats
die anfallenden Kosten für Büromaterial,
EDV sowie für Telefon, Fax und Porto mit
einer gleichbleibend hohen Pauschale wie
im laufenden Jahr bezuschusst. Da wir al-
lerdings ein Update für unsere Bürosoft-
ware sowie einen neuen Drucker für die
Geschäftsstelle benötigen und außerdem
absehbar ist, dass der vorhandene Server
ausgetauscht werden muss, gehen wir hier
von höheren Ausgaben aus und haben
den Planansatz um 1.500,00  € auf
9.500,00 € angehoben.

Sportkleidung
Bei den Ausgaben haben wir die Anschaf-
fungskosten für die oben erwähnten Ver-
eins-T-Shirts berücksichtigt. Grundsätzlich
ist zu erwarten, dass die Ausgaben zu-
nächst einmal die Einnahmen aus dem
Verkauf der Shirts übersteigen werden.
Dementsprechend haben wir hier Ausga-
ben in Höhe von 2.500,00  € kalkuliert,
während wir für das Jahr 2018 mit Einnah-
men in Höhe von 1.500,00 € (siehe oben)
rechnen.

Kosten der Gehalts- und Lohnbuchhal-
tung
Nach wie vor werden aus dem Vereinsetat
die Kosten der Gehalts- und Lohnbuchhal-
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tung sämtlicher Mitarbeiter(innen) fi-
nanziert, unabhängig davon, ob es sich da-
bei um Vereinsbeschäftigte oder aus-
schließlich aus dem Zentrumsetat bezahlte
Mitarbeiter(innen) handelt. Eine Kostenbe-
teiligung von Seiten des Senats konnte
weiterhin nicht erreicht werden. Da mit ei-
ner Steigerung der diesbezüglichen Kosten
zu rechnen ist, haben wir die Position ent-
sprechend mit 1.800,00 €, statt 1.500,00 €
wie im laufenden Jahr, eingeplant.

Rechtsverfolgungskosten
Aufgrund einer gestiegenen Anzahl an
Rechtsverfolgungsmaßnahmen musste hier
eine leichte Erhöhung eingeplant werden.
Die in Ansatz gebrachten Ausgaben belau-
fen sich auf 900,00 € und liegen damit um
300,00 € höher als im Planansatz für 2017.

Fazit
Weiterhin stimmt die Entwicklung unseres
Vereins sehr zufrieden und lässt uns zu-
versichtlich auf die kommenden Jahre bli-
cken. Der Entwurf des Haushaltsplans
2018 sieht mit -4.060,00  € eine Unterde-
ckung vor, die um mehr als 50 % geringer
ausfällt als die des von der Hauptver-
sammlung genehmigten Haushaltsplans
für das laufende Jahr 2017. Angesichts der
zuletzt immer wieder guten Ergebnisse der
zurückliegenden Jahre sollte das kommen-
de Jahr wirtschaftlich wieder zu einem po-
sitiven Abschluss kommen.

Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches,
gesundes und vor allem glückliches Sport-
jahr 2018!

Sebastian Voigt
Schatzmeister

Einnahmen: Plan 2018 Plan 2017 Ist 2016
Mitgliedsbeiträge inkl. Sonderbeiträge 240.000,00 236.000,00 244.480,04
Erstattung Mahn- / Gerichtskosten 0,00 0,00 308,26
Zuwendungen für ÜL (LSB Zuschuss) 7.600,00 7.500,00 6.109,20
Zuschuss für Verwaltung 7.740,00 7.700,00 7.705,00
Kurse 16.000,00 15.000,00 15.391,42
Spenden 0,00 0,00 1.596,29
Sommercamp 5.000,00 5.000,00 4.470,00
Zinsen 0,00 0,00 53,40
Verkauf von Sportkleidung 1.500,00 0,00 0,00
Einnahmen Tanzfest 1.000,00 0,00 2.361,34
Sonstige Einnahmen 3.000,00 3.000,00 8.250,10
Auflösung Rücklagen 0,00 0,00 0,00

281.840,00 274.200,00 290.725,05
(Alle Angaben in EUR)



G u t s M u t h s I n f o

25

Ausgaben: Plan 2018 Plan 2017 Ist 2016
Eigenanteil Zentrum 45.000,00 44.000,00 45.735,00
Personalkosten 54.400,00 52.000,00 51.880,19
Verbandsbeiträge 20.000,00 20.000,00 19.935,64
Ausgaben der Abteilungen 80.000,00 79.000,00 83.128,64
Zuwendungen für ÜL (LSB Zuschuss) 7.600,00 7.500,00 *)
Förd. Maßnahmen Abteilung 4.000,00 4.000,00 4.282,50
Ausgaben der Abteilungen aus Spenden 0,00 0,00 414,00
Sportförderung 2.000,00 2.000,00 1.622,50
ÜL Förderung KiJu 7.500,00 5.000,00 5.000,00
Zuwendungen Jugend 5.000,00 5.000,00 5.000,00
Zuwendungen Senioren 1.000,00 1.000,00 0,00
zentrale überfachl. Maß. 4.500,00 4.000,00 11.748,75
Ausbildungsmaßnahmen 1.500,00 1.500,00 1.443,00
Zuschuss DTF 2017 0,00 1.000,00 1.000,00
ÜL Kurse F+E und Verein 12.500,00 12.500,00 13.049,20
Ausgaben Kurse 1.000,00 1.000,00 370,90
Sommercamp Ausgaben 6.000,00 6.000,00 5.823,12
Nachrichtenblatt / PR 15.000,00 15.000,00 11.716,13
Büromaterial / EDV / Ausstattung 9.500,00 8.000,00 6.611,86
Telefon / Fax / Porto 3.600,00 3.000,00 2.467,09
Kosten Bus 2.500,00 2.500,00 1.270,41
Fachzeitschriften 300,00 300,00 329,31
Ehrungen, Glückwünsche, Danksagungen 2.000,00 2.000,00 1.725,17
Gremienkosten 1.000,00 1.000,00 551,11
Familiensport 0,00 0,00 8,00
sonstige Ausgaben 1.500,00 1.000,00 1.352,57
Sportkleidung 2.500,00 0,00 0,00
Kontoführung 1.700,00 1.600,00 1.652,60
Lohnbuchhaltung 1.800,00 1.500,00 1.493,57
Rechtsverfolgungskosten 700,00 600,00 477,50
Versicherungen 500,00 500,00 340,93
Steuern 0,00 0,00 6,62

285.900,00 282.500,00 280.436,31
Unterschied -4.060,00 -8.300,00 10.288,74

*) Erst ab dem Haushaltsjahr 2017 als gesonderte Ausgabe ausgewiesen. (Alle Angaben in EUR)




